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Der handelsgerichtliche Prozess

Chancen und Gefahren – national und international
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Die vom CIVPRO Bern in Zusammenarbeit mit der schweizerischen SchKG-Vereini-
gung organisierte zehnte Schweizer Tagung für Zivilprozessrecht widmete sich dem 
handelsgerichtlichen Prozess, wobei besonders die Chancen und Gefahren auf na-
tionaler und internationaler Ebene diskutiert wurden. Ob Zuständigkeit, Gerichts
organisation, Verfahren oder praktische Handhabung: Der Prozess vor Handels-
gericht stellt die Anwaltschaft vor zahlreiche Fragen, wovon die Rechtsprechung 
nur einen Teil gelöst hat. Die CIVPRO-Tagung 2019 hat diese Fragen aufgegriffen 
und über den neusten Stand informiert. Renommierte Experten aus Praxis und Leh-
re haben mit ihren Referaten Lösungswege aufgezeigt und vertiefte Diskussionen 
angestossen. Themen bildeten die sachliche Zuständigkeit der Handelsgerichte  
(Johann Zürcher), die Begründungsanforderungen beim Rechtsmittel an das Bundes-
gericht (Nicolas von Werdt), das Verfahren bei Vergleichsverhandlungen am Han-
delsgericht Zürich (Alexander Brunner), das Behaupten, Bestreiten und Beweisen in 
der bundesgerichtlichen Rechtsprechung (Christian Josi) sowie die internationalen 
Streitigkeiten vor Handelsgericht (Pascal Grolimund). Der vorliegende Tagungsband 
enthält die auf den Vorträgen basierenden Beiträge in vollständiger und aktuali
sierter Version. 
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Die vom CIVPRO Bern in Zusammenarbeit mit der schweizerischen 
SchKG-Vereinigung organisierte zehnte Schweizer Tagung für 
Zivilprozessrecht widmete sich dem handelsgerichtlichen Prozess, 
wobei besonders die Chancen und Gefahren auf nationaler und 
internationaler Ebene diskutiert wurden. Ob Zuständigkeit, Gerichts-
organisation, Verfahren oder praktische Handhabung: Der Prozess 
vor Handelsgericht stellt die Anwaltschaft vor zahlreiche Fragen, 
wovon die Rechtsprechung nur einen Teil gelöst hat. Die CIVPRO-
Tagung 2019 hat diese Fragen aufgegriffen und über den neusten 
Stand informiert. Renommierte Experten aus Praxis und Lehre haben 
mit ihren Referaten Lösungswege aufgezeigt und vertiefte 
Diskussionen angestossen. Themen bildeten die sachliche 
Zuständigkeit der Handelsgerichte  (Johann Zürcher), die 
Begründungsanforderungen beim Rechtsmittel an das Bundesgericht 
(Nicolas von Werdt), das Verfahren bei Vergleichsverhandlungen am 
Handelsgericht Zürich (Alexander Brunner), das Behaupten, 
Bestreiten und Beweisen in der bundesgerichtlichen Rechtsprechung 
(Christian Josi) sowie die internationalen Streitigkeiten vor 
Handelsgericht (Pascal Grolimund). Der vorliegende Tagungsband 
enthält die auf den Vorträgen basierenden Beiträge in vollständiger 
und aktualisierter Version. 
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Vorwort 
Dieses Jahr durfte die Schweizer Tagung für Zivilverfahrensrecht, begründet 
und organisiert vom Institut für Internationales Privatrecht und Verfahrens-
recht (CIVPRO), ihr 10-jähriges Jubiläum feiern, unter bewährter Zusam-
menarbeit mit der schweizerischen SchKG-Vereinigung und dem Stämpfli-
Verlag. Auch die diesjährige Tagung stiess auf reges Interesse bei Vertretern 
aus der Praxis, der Anwaltschaft, der Gerichte, Unternehmen und der Ver-
waltung aus verschiedenen Kantonen. 

Zum 10-jährigen Bestehen nahm die Schweizer Tagung für Zivilverfah-
rensrecht den handelsgerichtlichen Prozess zum Gegenstand, welcher die 
Praxis vor zahlreiche Fragen stellt. Dabei wurden die Chancen und Gefahren 
auf nationaler und internationaler Ebene beleuchtet. Die Referenten haben 
mit ihren Ausführungen dem Praktiker Lösungswege insbesondere zur Zu-
ständigkeit, zur Gerichtsorganisation sowie zur Verfahrensführung vor den 
Handelsgerichten aufgezeigt. 

Johann Zürcher warf zur Einführung in das Thema einen kritischen 
Blick auf die sachliche Zuständigkeit der Handelsgerichte. Nicolas von 
Werdt setzte sich eingehend mit den Begründungsanforderungen beim 
Rechtsmittel an das Bundesgericht auseinander. Alexander Brunner stellte 
das Verfahren bei Vergleichsverhandlungen am Handelsgericht Zürich – «la 
méthode zurichoise» – im Einzelnen vor. Mit praktischen, aber gleichzeitig 
überaus komplexen Fragen zum Behaupten, Bestreiten und Beweisen in der 
bundesgerichtlichen Rechtsprechung setzte sich Christian Josi auseinander. 
Abschliessend gewährte Pascal Grolimund Einblick in die Fragestellungen 
bei internationalen Streitigkeiten vor Handelsgericht. Die praxisbezogenen 
Referate gaben Anlass zu angeregten und kontroversen Diskussionen und 
vertiefter Auseinandersetzung mit den Fragen aus der Reihe der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. 

Der Tagungsband enthält die von den Autoren im Hinblick auf die Druck-
legung bereinigten und aktualisierten Vorträge. An dieser Stelle danken wir 
den Autoren herzlich für ihre schriftlichen Beiträge. Weiter danken wir Frau 
Martina Engel, MLaw, RAin, Herrn Marco Oester, MLaw und Herrn Claude 
Schmid, BLaw, für die sorgfältige Durchsicht der Manuskripte. Schliesslich 
gebührt unser Dank auch dem Stämpfli Verlag für die professionelle Unter-
stützung bei der Veröffentlichung des vorliegenden Bandes.  
Die Tagungsleitung, Bern, im Oktober 2019 
Alexander R. Markus 
Florian Eichel 
Christoph Hurni 
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